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ÜBtut ®amfiffeffeb©?;fiIofioiten. ®amgf!effe[=
©ïplojloueu tocxben I)äufig baburcfi tieturjadii,
bat3 ein Seil ber ®effellr>anb infolge gu niebs

rtgen SSafferftanbeê glûîjertb toixb. Säfgt man
nun faite® Sßaffer guftrömen, fo rann fciefeS

nidjt fofoti fieben unb 'fomnti aüdj infolge einer,
bünnen ©amlpffdjidjt, bie ficfj ghoifdjert ifjm unb
bem giülienbcn STietall Bilbet, nid^t foforf mit
ber ïjeifjen SBartb in ïteritïjxung. $at fief) jebodj
ber Steffel ettoaë abgeïûïjlt, fo berfdjtoinbet bie

©amfiffdjicfjt unb e§ enttoidelt fid) fdoiglidj foüiel
®ampf, baff er nidjt rafd) genug buxdj baê

SidjerljeitSOentil enttoeidjen ïann, fonbern im
folge fetner großen ©pannïraft ben ®effel ber»

jagt-

6pritd)c.
Quin toaljxen ©litd geijört, baff man feine

guten ©igenjdjaften unb fd)önen Neigungen

möglidjft cntloidle unb iljnen nadjlebe, bie fdt)äb=

fielen aber möglidjfi unterbriufe.
Seofi. i'tatjdjcv.

*

®ie ©djeibeloanb, bie gtoifdjen unirent ©lud
— fo nennen inix'ë — unb un§ ficQ aufgetürmt,
ift oft ein @dji.lb, toobuxdj itnë baë ©efdjitf
mit toeifer .ipatib bor febem llnglüd fcfjirmt,

6au5ioirffd)afflict)es.
ifkibohSluflaitf. SJtan rüfjrt eilt bitnneê

Seiglein aitë îpaibol unb SKildj in ïocfjenbe
SJiilcf), ïodjt ben 93xei gut bitrd), gibt eine ißrife
©alg unb ein Inenig Qitder gu, rüfjrt glnei ©i*
gelb in bie ilHaîfe. ®aë ©itoeiff Soirb gu Sdtnee
gefdjlagen, gibt eê auf ben Sluflattf unb bäcft

üjn bei nidjt gu großer ^i^e.

WENN
das Zweckmässige und die
Formseliönheit der Wäsche
entscheidet —

DANN
sehen Sie sich bitte unsere
neuen Muster an im Laden
oder fordern Sie unverbind-
liehe Auswählsendung

Boekhosen ab Fr. 7.—
Kinder-Boekhosen ab Fr. 4.25

REFORMHAUS
Münsterhof, zur Meise, Zürich 1, Uto 26.26

Models Sarsaparill
sc/iwecÄt w?zd reiwig'i das Bto.

Zur besseren Unterscheidung von Nachacbmungen
trägt dieses altrenommierte Mittel jetzt den ge-

schützten Namen

verlangen Sie
also

in den
Apotl eken

Pharmacie' Centrale, Madlener-Gavin
GENF — Rue du Mont-Blanc, 9

J^nftftfgesdKzar'
/J/rÄ^/iöYz//

es hilft, wo alles andere versagt.
Mehrere tausend lobendste An-
erkennnngen und Nachbestel-
langen. Heilt sicher Haaraus-
fall, Schuppen, kahle Stellen,
spärliches Wachstum, Grau-
werden. Große Flasche Fr. 3.75.
Birkenblut - Brillantine
ermöglicht schöne Frisnr, ver-
hindert das Spalten u. Brechen
der Haare.

Preis Fr. 1.50 und 2.50.
Birkenblut - Shampoon,
der beste znm Kopfwaschen.
30 Cts. In Apotheken, Drogerien
und Coiffenrgeschäften, Alpen-
kräuterzentrale am St. Gotthard

Faido.
Verlangen Sie Birken-v *'»*• ^

Inserate haben in d. Zeit-
schrift „Am häuslichen
Herd" großen Erfolg!

Pack. f.
24 Fl.

2.75

Paul Heubergers

Kephir
Magendarm, Tuherk., bei Krebs gr.
Linderung. Nährt n. löscht Durst.

Yoghurt
-tablettep. konzentriert, gleiche

Wirkung. 60 St. 2 75.
Maya für 1 Kur. Rote Pack. 3.20.
Apoth. od. Paul Henberger, Bern.

Zürich
Rämistraße 23.

Gegründet 1868.

Zinsvergütung auf

Einlagehefta
4</2°/o' netto

Obligationen
574*7«-

Einrahmen
von Bildern und Spiegeln
Neuvergolden, Renovieren

Goldleisten- u. Rahmenfabrik
Krannlg & Sfihne,
Zürich, Selnanstr. 48/50.

Bon Dampfkessel-Explosionen. Dampfkessel-
Erplasionen werden häufig dadurch verursacht,
daß ein Teil der Kesselwand infolge zu nied-
rigen Wasserstandes glühend wird. Läßt man
nun kaltes Wasser zuströmen, so kann dieses

nicht sofort sieden und kommt auch infolge einer
dünnen Dampfschicht, die sich zwischen ihm und
dem glühenden Metall bildet, nicht sofort mit
der heißen Wand in Berührung. Hat sich jedoch
der Kessel etwas abgekühlt, so verschwindet die

Dampfschicht und es entwickelt sich plötzlich soviel
Dampf, daß er nicht rasch genug durch das
Sicherheitsventil entweichen kann, sondern in-
folge seiner großen Spannkraft den Kessel ver-
jagt.

Sprüche.
Zum wahren Glück gehört, daß man seine

guten Eigenschaften und schönen Neigungen

möglichst entwickle und ihnen nachlebe, die schäd-

liehen aber möglichst unterdrücke.
Leop. Kutscher.

-5-

Die Scheidewand, die zwischen unsrem Glück

— so nennen wir's — und uns sich aufgetürmt,
ist oft ein Schild, wodurch uns das Geschick

mit weiser Hand vor jedem Unglück schirmt.

Äauswirtschaftliches.
Paidol-Auflauf. Man rührt ein dünnes

Teiglein aus Paidol und Milch in kochende

Milch, kocht den Brei gut durch, gibt eine Prise
Salz und ein wenig Zucker zu, rührt zwei Ei-
gelb in die Masse. Das Eiweiß wird zu Schnee
geschlagen, gibt es auf den Auflauf und bäckt

ihn bei nicht zu großer Hitze.

à AveàiunsÂxe uuà à
?orioseböllkeit à' IVnsÄs
sotsebeiàet —

ssbsu Lie sieb bitte nosers
oeoso Nüster no à Nnàeo
oàsr koràero Lis oovsrbioà-
liebe àsrràblssràoZ

koebboseo sb ?r. 7.—
lîioàsr-koebboseo nb br. 4.W

Niiosterbvk, ?or Nsiss, Mrieb 1, llto 26.26

Vollöls Zsi'sspgi'il!
scàec/ktFut «Act reàrKt cias

2ur besseren UoiôrsodsiâooA?ov tiscksodmunxsn
trâAt disses altrenommierte Nittel jetât den ge-

sodüt?tsn dlamsn

verlangen Lie
sise

io âso
àpotl vlcon

?dormsc!e> Lentrole, Nsâlensr-Oavîn
QLI^lk'' — kìus cia Nool-ölsnL, y

es diltt, ^vo alles andere versait.
Neìirere tausend lodendsts à-
eàennnn^en und Naâdestel-
Innren. Heilt sielier Laaraus-
kall, 8ànppen, lcaklo Stellen,
spärliolies liVaokstum, 6iran-
werden. dioLe Masode?r.3.75.
vii-kenbluî » Snillsiztins
ermöAliolit seliöne l'risnr, ver-
ìiindsrt das Lxaltvn n. Lreàen
der Laars.

Lreis k'r. 1.50 nnd 2.50.
Sîi»llsnlilut » Sksinpoon,
der veste snin j^oxtv^aselien.
30vts. In^.xotdelîen,Z)roA6rÌ6n
mid OoiSenrAesovatten, ^.lxen-
lriL-uterisentrale araLt. (lottvárd

Nsââo.
VöilsvAeo Lis Lirîcen-^ d'»î. ^

Ivserste lrallev irr ck.

scbrikt „^.rrr üöuslicberi
Nerck" ZrczlZeri llrkol^!

Laek. L.

24 i^l.
2.75

Lanl RenverAers

Ksvkir
Na^endarra, Inbeà., vei Xrevs Kr.
NillâeronA. UîNirt s. wssbt vursi.

Vvgkurî
-tavietten konsentriert, ^ieieve

^VirànA. 60 Lt. 2 75.
Ug.z?s> tür 1 Nur. Noie Nuok, 3.20.
^.xotv. od- Lanl Henver^er, Lern.

^Siî-wk
Kümistrullö 23.

Ee^rünckst 1868.

Änsvei'gütung auk

kmIMM
4'/2°/° ns«s

«WM»
Sstr»/«-

von Lildern nnd SxieAsln
Usuvsrsolàeu, Nsoovisreo

Voldlvlsten- n. Ladmenkadrtk
Il>»i>nnlg « SLKn«,
^nriev, Lelnanstr. 48/50.
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